✅ Checkliste zur Vorbereitung auf den Digitalen Produktpass
Ist Ihr Unternehmen bereit, die neuen europäischen Anforderungen zu erfüllen?
Nutzen Sie diese Checkliste als schnelle Selbstbewertung, um Ihren Vorbereitungsstand für die Einführung des Digitalen Produktpasses (DPP) zu ermitteln.

1. Rückverfolgbarkeit von Materialien und Komponenten
· Können Sie den Ursprung aller verwendeten Rohstoffe identifizieren?
· Haben Sie eine Rückverfolgbarkeit der Zwischenlieferanten und ihrer Praktiken?
· Dokumentieren Sie die Verwendung von recycelten oder kritischen Materialien?
2. Zentralisierte Produktdatenverwaltung
· Verwenden Sie ein PIM-, ERP- oder PLM-System zur Erfassung und Verwaltung von Produktinformationen?
· Sind die Informationen strukturiert, aktuell und für wichtige Teams zugänglich?
· Können Sie problemlos Berichte über den Lebenszyklus eines Produkts erstellen?
3. Umweltauswirkungen und Kreislauffähigkeit
· Messen Sie den CO₂-Fußabdruck oder die Umweltauswirkungen Ihrer Produkte?
· Verfolgen Sie die Wiederverwertbarkeit oder Wiederverwendungspotenziale von Komponenten?
· Verfügen Sie über Daten zur Entsorgung am Ende des Produktlebenszyklus?
4. Konformität und Zertifizierungen
· Entsprechen Ihre Produkte den aktuellen EU-Vorschriften (z. B. Ökodesign, REACH)?
· Pflegen Sie aktuelle Dokumentationen zu Zertifizierungen und Standards?
· Sind diese Informationen digital zugänglich und überprüfbar?
5. Digitale Infrastruktur und Interoperabilität
· Verfügen Sie über Systeme, die digitale Produktpässe erstellen und teilen können?
· Sind Ihre Daten gemäß den EU-Standards für Interoperabilität formatiert?
· Können Ihre Systeme mit externen Plattformen oder regulatorischen Datenbanken integriert werden?
6. Interne Abstimmung und Schulung
· Sind Ihre Teams über den DPP und seine Auswirkungen informiert?
· Haben Sie Rollen oder Verantwortlichkeiten für die Umsetzung des DPP festgelegt?
· Bieten Sie Schulungen oder Ressourcen zur Unterstützung der internen Einführung an?
7. Strategische Planung und Roadmap
· Haben Sie einen Zeitplan für die DPP-Konformität definiert?
· Ist die Integration des DPP Teil Ihrer Nachhaltigkeits- oder Digitalstrategie?
· Arbeiten Sie mit Partnern oder Branchenverbänden an DPP-Initiativen zusammen?

Ergebnis

✅ 15–21 positive Antworten: Sie sind sehr gut vorbereitet! Sie können sich als Vorreiter in Sachen Nachhaltigkeit und Compliance positionieren.
🟡 8–14 positive Antworten: Sie sind auf dem richtigen Weg, müssen aber einige wichtige Lücken schließen.
🔴 0–7 positive Antworten: Es ist wichtig, dringend Maßnahmen zu ergreifen, um regulatorische oder geschäftliche Risiken zu vermeiden.

